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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
zur Bürgerversammlung darf ich Sie herzlich  
am Dienstag, 7. November 2023  
um 18:30 Uhr, in die Maintalhalle einladen. 
 
Wir möchten Ihnen einen Rückblick über  
aktuelle Projekte und Themen geben. Zudem  
bringen wir Sie im Bereich „Gemeinde- 
entwicklung“ auf den neuesten Stand.  
Bürgerinnen und Bürger haben wie immer die Möglichkeit, 
Fragen und Anregungen am Abend der Veranstaltung vor Ort 
einzu-bringen.  
 
Wie im vergangenen Jahr möchten wir Ihnen auch die 
Möglichkeit bieten, die Präsentation von zu Hause aus am PC, 
Smartphone (Handy) oder dem Tablet-Computer anschauen zu 
können.  
Den Zugangslink finden Sie kurz vor der Veranstaltung auf der 
Startseite unserer Homepage: www.mainaschaff.de 
 
Bis bald, herzlichst Ihr 
 
 
Moritz Sammer 
Erster Bürgermeister 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
	 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
	 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
	 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
	 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
	 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
	 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
	 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
	 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
	 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
	 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
	 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
	 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
	 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
	 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
	 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
	 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
	 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
	 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
	 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
	 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
	 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
	 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
	 01. März – 30. Sept.:	Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
	 01. Okt. – 30. Nov.:	 Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
	 01. Dez. – 28. Febr.:	 Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
	 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
	 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
	 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister	 705-11	 Zimmer 13	 1. OG 
	 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
	 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de	 705-11	 Zimmer 14	 1. OG 

Geschäftsleitung  
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG
	 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de	 705-24	 Zimmer 15	 1. OG

IT und Telekommunikation 
	 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de	 705-58	 Zimmer 10	 2. OG

Liegenschaftsamt 
	 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de	 705-21	 Zimmer 10	 1. OG
	 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de	 705-26	 Zimmer 10	 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde	
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG

Bauamt
	 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de	 705-30	 Zimmer 03	 1. OG
	 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de	 705-31	 Zimmer 02	 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de	 705-35	 Zimmer 11	 1. OG 
	 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de	 705-33	 Zimmer 04	 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de	 705-32	 Zimmer 04	 1. OG 

Kulturamt 
	 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de	 705-22	 Zimmer 09	 1. OG	
	 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de	 705-23	 Zimmer 09	 1. OG

Personalamt, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
	 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de	 705-40	 Zimmer 04	 EG 
	 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung)	 705-41	 Zimmer 03	 EG 
	 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
	 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de	 705-49	 Zimmer 03	 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
	 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de	 705-42	 Zimmer 01	 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
	 buergerbuero@mainaschaff.de	 705-45 
	 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de	 705-46	 Zimmer 02	 EG
	 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de	 705-48	 Zimmer 02	 EG 
	 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de	 705-47	 Zimmer 02	 EG

Finanzverwaltung 
	 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter)  klaus.glaab@mainaschaff.de	705-51	 Zimmer 09	 2. OG 
	 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de	 705-54	 Zimmer 03	 2. OG
	 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de	705-55	 Zimmer 06	 2. OG
	 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de	 705-52	 Zimmer 08	 2. OG 
	 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de	 705-57	 Zimmer 06	 2. OG
Gemeindekasse
	 Udo Weigand, Kassenverwalter	 705-56	 Zimmer 05	 2. OG 
	 udo.weigand@mainaschaff.de 
	 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de	 705-53	 Zimmer 04	 2. OG

Jugendpflege
	 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de	 705-29	 Zimmer 07	 2. OG
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Steigende Trinkwasserpreise sowie 
Abwassergebühren ab 2024 

Trinkwasserpreise

Bereits mehrfach wurde in diesem Jahr die Steigerung des 
Wasserpreises ab 2024 angekündigt. Die Gemeinde Mainaschaff 
bezieht seit 1960 das Wasser von den Stadtwerken Aschaffenburg. 
Der momentane Wasserlieferungsvertrag läuft am 31.12.2026 aus. 
Der Wasserpreis war bislang zu 100% an den Index für gewerbliche 
Erzeugnisse geknüpft. Dieser Index stieg wie viele Indexe aufgrund 
der Inflation stark an. Gemeinsam konnten die Gemeinde 
Mainaschaff und Stadtwerke Aschaffenburg einen neuen Vertrag 
aushandeln und dabei die Preisbasis für die nächsten Jahre auf 
drei Indizes aufstellen. Ohne diese Verhandlungen und das 
Entgegenkommen der Stadtwerke Aschaffenburg wäre der Was-
serpreis um ein Vielfaches mehr gestiegen. Dieser Anstieg konnte 
vermieden werden. 

In den letzten Jahren konnte der Preis für das Trinkwasser 
konstant gehalten werden. Der Verbrauchspreis wurde letztmalig 
vor zwei Jahren leicht angepasst. Die Kosten in der 
Wasserversorgung sind in den letzten Monaten stark gestiegen. 
Es gibt mehr Wasserrohrbrüche aufgrund anhaltender Trockenheit 
zu verzeichnen. Das macht eine Anpassung des Wasserpreises für 
2024 erforderlich. Ab dem 1. Januar gilt der Preis von 2,92 Euro 
inkl. Steuer pro Kubikmeter. Das entspricht ca. 0,3 Cent pro Liter. 

Klaus Glaab, Kämmerer der Gemeinde, weshalb eine Anhebung 
des Wasserpreises unvermeidbar ist: „Für die Verteilung und 
Aufbereitung von qualitativ hochwertigem Trinkwasser sind über 
50 Prozent der Kosten fix, d. h. unabhängig von der verbrauchten 
Menge. Dazu zählen beispielsweise die Kosten für Anlagen zur 
Wassergewinnung, die Beseitigung von Wasserrohrbrüchen im 
örtlichen Netz, Investitionen in das Wassernetz, Material zur 
Wasseraufbereitung und nicht zuletzt Energiekosten. Für die 
sichere Versorgung mit Trinkwasser ist eine aufwendige Infrastruktur 
erforderlich, die unabhängig vom Wasserverbrauch der Bürgerinnen 
und Bürger ist. 

Die Materialaufwendungen und insbesondere die Energiekosten 
sind seit 2021 insgesamt massiv gestiegen. Die Stadtwerke legen 
einen besonderen Fokus auf die Nitratbehandlung, dieser Prozess 
ist sehr energieintensiv. Unser Trinkwasser hat eine hohe Qualität. 
Es kann ohne Bedenken naturbelassen aus dem heimischen 
Wasserhahn getrunken werden. Wir erfüllen nicht nur alle 
Anforderungen an die Trinkwasserversorgung in vollem Umfang, 
sondern unterschreiten die Grenzwerte.“

Abwassergebühren

Auch bei den Kanalgebühren steht ab 2024 eine Erhöhung an. 
Notwendige Investitionen im Abwasserzweckverband Untermain, 
dem die Gemeinde Mainaschaff mit den Gemeinden Kleinostheim, 
Stockstadt, Karlstein und einem Teil der Stadt Alzenau angehört, 
verbunden mit steigenden Unterhaltskosten sowie kalkulatorische 
Abschreibungen und Zinsen im Ortsnetz müssen gesetzlich 
verpflichtend in der Gebührenkalkulation berücksichtigt werden. 
Ab dem 1. Januar gilt deshalb der Preis von 2,42 Euro inkl. Steuer 
pro Kubikmeter.
 
Bürgermeister Moritz Sammer: „Unsere Kanalnetze sind in keinem 
guten Zustand. Der Gemeinderat hat notwendige Investitionen zur 
Verbesserung des Kanalsystems auf den Weg gebracht. Neben 
Sanierungsmaßnahmen in offener Bauweise saniert die Gemeinde 
Mainaschaff gerade das Kanalnetz in geschlossener Bauweise 
mit dem sog. „Inlinerverfahren“. Aufgrund stark anhaltender 
Trockenperioden und ausbleibendem Regen müssen überlastete 
Kanalstränge zusätzlich gereinigt werden, um Gerüche zu 
vermeiden. 

Auf dem Zweckverbandsgelände in Kleinostheim wird u. a. in die 
Klärschlammtrocknung investiert, aber auch hier tragen steigende 
Energiekosten zur Kostensteigerung bei. Alle Maßnahmen sowohl 
im Ortsnetz wie beim Zweckverband sind nachhaltig und 
unausweichlich, um eine der ureigensten Aufgaben einer Gemeinde, 
die Sicherstellung eines funktionierenden Abwassersystems, 
erledigen zu können.“
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Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:  Für KW 44 

 

☒ Amtlicher Teil   ☐ Nichtamtlicher Teil 
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Aktueller Stand der 
Friedhofentwicklungsplanung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Seit dem Beschluss des Gemeinderates über die 
Friedhofentwicklungsplanung im Februar dieses Jahres hat sich einiges 
in Sachen Weiterentwicklung auf unserem Friedhof getan. Der Bauhof 
hat bereits 41 Gräber zurückgebaut. An dieser Stelle wurden die Wege 
verbreitert und an ausgewählten Stellen sollen Bepflanzungen 
vorgenommen werden. 
 
An vier Stellen wurden „Reserve-Mustergräber“ angelegt. Hier wird der 
Gemeinderat in Kürze darüber entscheiden, wie die über 300 nicht mehr 
aktuell genutzten Gräber bepflanzt und gestaltet werden sollen.  
 
Im November tagt die Verwaltung mit der 
Friedhofentwicklungskommission, um weitere Themen für den 
Gemeinderat vorzubereiten. Hier geht es u. a. um neue bzw. den Ersatz 
vorhandener Wasserstellen, Gießkannenständer, Abfallwägen, 
Container und neue Fahrradständer. Die bisherigen Arbeiten werden 
begutachtet, aber auch ein Platz für „Sternenkindergräber“ soll gefunden 
werden. Ein weiterer wichtiger Punkt wird das Thema „Baumgräber“ 
sein, da hier grds. das Abstellen von Grabschmuck auf Basis der 
aktuellen Friedhofsatzung nicht gestattet ist, jedoch sich über die Jahre 
hinweg eine andere Praxis eingeschlichen hat.  
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Einblick in den Gräberrückbau 
 

Vorher 

Nachher 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Spatz, Tel.06021/705-42 sowie Herr 
Brehm, Tel. 06021/705-35, im Rathaus gerne zur Verfügung.  
 

Mit der Bepflanzung der leeren nicht in Anspruch genommenen Gräber 
erhofft sich die Gemeinde ein anderes Erscheinungsbild in den Friedhof zu 
bekommen. Hierfür ist noch etwas Geduld notwendig, der Bauhof sowie das 
Gärtnerteam arbeiten daran, das Erscheinungsbild weiter zu verbessern. 
 
Auf Höhe des Haupteingangs von der Jahnstraße aus gegenüber den Stelen 
ist vorgesehen, eine neue Urnenwand zu installieren. Hierbei soll darauf 
geachtet werden, dass gleich von Beginn an auch eine kleine Ablagestelle 
vorhanden ist.  



Gemeindliche Einrichtungen  
am Montag, den 13.11.2023,  

ab 15 Uhr, geschlossen
Am Montag, den 13.11.2023, schließen 
die gemeindlichen Einrichtungen (das Rat-
haus, der Kindergarten Wunderland, das 
Kinderzentrum KiZ, die Bücherei, der Bau-
hof mit Recyclinghof, der Schredderplatz 
sowie die Maintalhalle und das Multifunk-
tionsgebäude) aufgrund einer internen Ver-
anstaltung, ab 15.00 Uhr.
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Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Keine Kinderreisepässe mehr 
ab dem 1.1.2024

Ab dem 1.1.2024 werden keine Kinderrei-
sepässe mehr ausgestellt.
Wichtig ist: Jeder Kinderreisepass, der 
bereits ausgestellt ist, verliert nicht seine 
Gültigkeit.
Kinder, egal welchen Alters, bekommen 
je nach Reiseziel einen Personalausweis 
oder Reisepass.
Bei einer bevorstehenden Reise ist daher 
auf die jeweilige Bearbeitungszeit der Aus-
weise zu achten. Personalausweise haben 
eine aktuelle Bearbeitungszeit von zwei bis 
drei Wochen bei der Bundesdruckerei in 
Berlin, bei Reisepässen kann die Bearbei-
tungszeit bis zu vier Wochen betragen.
Zur Beantragung wird grundsätzlich immer 
der alte Ausweis oder alternativ die Ge-
burtsurkunde, ein biometrisches Lichtbild 
(nicht älter als ein halbes Jahr) und die Ein-
verständniserklärung beider sorgeberech-
tigter Elternteile inklusive Ausweiskopie der 
Eltern benötigt.  
Für Fragen stehen wir unter 

Tel. 06021-70545 oder per Mail unter 
buergerbuero@mainaschaff.de 

gern zu Verfügung.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll:	
	 Dienstag, 	 14.11.2023
	 Dienstag, 	 28.11.2023	
Biomüll:
	 Dienstag, 	 07.11.2023
	 Dienstag, 	 21.11.2023
Gelber Sack:
	 Montag, 	 27.11.2023
	 Donnerstag, 	 21.12.2023
Papiertonnen:
	 Freitag, 	 17.11.2023 
	 Freitag,	 15.12.2023

ACHTUNG! Am Samstag, 18.11.2023 
Schadstoffsammlung!!!
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
	 www.werner-entsorgt.de oder unter
	 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
	 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
	 nachgelesen werden.

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,8°dH = Härtebereich mittel
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink



Unterstützung für den Mittelstand 
und für Existenzgründer- 
Sprechstunden im Bildungsbüro
der Stadt  
Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte 
beraten Betriebe, die Unterstützung suchen, 
einmal im Monat. Nächster Termin ist, Diens-
tag 7.November 2023 von 10 bis 12 Uhr, im 
Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg, Pfaf-
fengasse 7. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins be-
raten in Fragen der Existenzgründung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unternehmens-
nachfolge. Dabei werden alle Bereiche des 
Betriebes nach Verbesserungsmöglichkeiten 
durchleuchtet. Die Sprechstunden sind anmel-
dungsfrei und kostenlos und finden jeweils ein-
mal im Monat von 10 - 12 Uhr im Bildungsbüro 
der Stadt Aschaffenburg statt. Auch die über 
die Sprechstunde hinausgehende Beratung ist 
honorarfrei. Es werden lediglich Verwaltungs- 
und Fahrtkosten berechnet. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.aktivsenioren.de   -  Sie erreichen 
uns auch unter Tel.:  06021-9009288 
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir mit 
unseren langjährigen und äußerst vielseitigen 
Erfahrungen in Firmenführung, Projekt- und 
Firmenfinanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe Hilfe-
stellungen bzw. ein projektbegleitendes Coa-
ching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut ver-
netzte aktive Mitglieder und damit ein enormes 
Erfahrungspotential, das wir gern – und dies 
größtenteils sogar ehrenamtlich - an mittel-
ständische Unternehmen weitergeben..

Infoveranstaltung der 
Energieagentur Bayer. Untermain
„Heizungstausch im Bestand 
mit Wärmepumpen“
Die Energiewende ist eine große und gleich-
zeitig auch wichtige Aufgabe für Gewerbe, 
Kommunen und Privathaushalte. Aktuell fra-
gen sich viele Hausbesitzer, inwiefern Wärme-
pumpen eine umweltfreundliche und zukunfts-
sichere Alternative zu Öl- und Gasheizungen 
darstellen.
Wärmepumpen wurden in den vergangenen 
Jahren vermehrt in Neubauten installiert – 
doch funktionieren diese auch im Bestandsbau 
und wenn ja in welchen? Stehen dann poten-
zielle Einsparungen bei den Betriebskosten 

noch in einem guten Verhältnis zu den Inves-
titionskosten?
In einer Informationsveranstaltung der Energie-
agentur Bayerischer Untermain werden diese 
und weitere Fragen durch den unabhängigen 
Experten Peter Brönner, Dipl.-Ing. (Physik) und 
Fachberater der Verbraucherzentrale, beant-
wortet. Darüber hinaus werden verschiedene 
Lösungsansätze anhand von Praxisbeispielen 
aufgezeigt sowie fachliche als auch finanzielle 
Themen angesprochen.
Die Veranstaltung findet am 16. November in 
der Elsavahalle in Eschau statt. Beginn ist um 
19:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl auf 
100 Personen ist eine Voranmeldung mit An-
gabe der Personenzahl über die E-Mail info@
energieagentur-untermain.de oder unter der 
Telefonnummer 06022 26-0 zwingend erfor-
derlich.
Weitere Informationen:
Ansprechpartner:
Johannes Brönner, Projektmanager | Energie-
Agentur Bayerischer Untermain 
broenner@energieagentur-untermain.de | T 
+49 6022 26-1007

Klimaschutzmanagement
Vorträge 
zum Thema Energie im November
In Zusammenarbeit mit der vhs Karlstein und 
der vhs Kahlgrund-Spessart bietet das Klima-
schutzmanagement des Landkreises Aschaf-
fenburg drei Vorträge zu den Themen Hei-
zungstausch und Photovoltaik in Karlstein, 
Heimbuchenthal und Mömbris an. Die Info-
abende sind kostenfrei. Im Anschluss an die 
Vorträge besteht für die Besucher die Möglich-
keit, den Energieexperten Fragen zur persön-
lichen Gebäude- und Heizsituation zu stellen. 
Eine Anmeldung über die vhs Karlstein bzw. 
vhs Kahlgrund-Spessart ist erforderlich.

Montag, 06.11.2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Heizungserneuerung und das GEG. 
Was Sie jetzt wissen müssen!
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte auf 
dem Buckel haben. Hier spricht vieles dafür, 
die Heizungsmodernisierung jetzt anzuge-
hen. Moderne Heizungen arbeiten effizienter, 
der Verbrauch wird dadurch gesenkt. Gerade 
bei den zurzeit hohen Heizkosten ein großes 
Plus. Auch der Wille, unabhängig von Öl und 
Gas zu werden, lässt viele Verbraucher nach 
Alternativen suchen. Zudem gibt es im neuen 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) Regelungen für 
ältere oder nicht mehr reparierbare Heizungen. 
Doch welche sinnvollen und bezahlbaren Alter-
nativen gibt es? Eignet sich eine Wärmepumpe 
oder Pelletheizung? Und wie lassen sich kon-
ventionelle Heizungstechniken mit erneuerba-
ren Energien zu einer sogenannten Hybridhei-

zung kombinieren? Heizungsfachmann Peter 
Bayer zeigt umweltfreundliche Möglichkeiten 
bei der Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und Förder-
mittel. Referent ist Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, 
Heizungsfachmann, Fachplaner Erneuerbare 
Energien und Energieberater (Albert Bayer 
GmbH, Johannesberg).
Ort: 	 Rudolf-Wöhrl-Pavillon, 
	    	 Am Obernborn 1, 63791 Karlstein
Gebühr: 	 kostenfrei
Termin: 	 Montag, 06.11.2023, 
		  19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung über die vhs Karlstein:
Tel: 06188 52 87, 
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de

Donnerstag, 16.11.2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Sonnenklar: Strom erzeugen mit der  
eigenen Photovoltaikanlage
Inzwischen setzen viele private Haushalte auf 
die eigene Stromerzeugung mit einer Photo-
voltaikanlage. Doch ist diese Technik auch für 
das eigene Haus sinnvoll und lohnt sich eine 
solche Investition? In seinem Vortrag beleuch-
tet Philipp Molnar (HSL Solar) Technik, Kosten, 
Wirtschaftlichkeit, Förderung und Gesetzesla-
ge von Photovoltaikanlagen. Zudem werden 
verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
man möglichst viel vom eigenen Strom direkt 
im Haus nutzen kann: angefangen bei der Aus-
richtung der Module über die Integration von 
Batteriespeicher, Wärmepumpe und E-Auto 
bis hin zur intelligenten Steuerung von Gerä-
ten durch Energiemanagementsysteme. Im 
Anschluss wird das Internet-Werkzeug „So-
larpotenzialkataster Bayerischer Untermain“ 
vorgestellt. Hausbesitzer im Landkreis Aschaf-
fenburg können damit schnell und einfach per 
Mausklick prüfen, ob und wie gut ihr Dach für 
eine Photovoltaikanlage geeignet ist. Refe-
renten sind Philipp Molnar, HSL Solar GmbH 
und Dipl.-Ing. Andreas Hoos, Klimaschutz-
management, Landratsamt Aschaffenburg.
Ort: 	 VS Heimbuchenthal, 
		  Raum 42, Bergstraße 16, 
		  63872 Heimbuchenthal
Gebühr: 	 kostenfrei
Termin:	 Donnerstag, 16.11.2023, 
		  19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 992 63 80, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de

Donnerstag, 23.11.2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Heizungserneuerung und das GEG. Was 
Sie jetzt wissen müssen!
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte auf 
dem Buckel haben. Hier spricht vieles dafür, 
die Heizungsmodernisierung jetzt anzugehen. 
Moderne Heizungen arbeiten effizienter, der 
Verbrauch wird dadurch gesenkt. Gerade bei 

den zurzeit hohen Heizkosten ein großes Plus. 
Auch der Wille, unabhängig von Öl und Gas zu 
werden, lässt viele Verbraucher nach Alternati-
ven suchen. Zudem gibt es im neuen Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) Regelungen für ältere 
oder nicht mehr reparierbare Heizungen. Doch 
welche sinnvollen und be-zahlbaren Alterna-
tiven gibt es? Eignet sich eine Wärmepumpe 
oder Pelletheizung? Und wie lassen sich kon-
ventionelle Heizungstechniken mit erneuerba-
ren Energien zu einer sogenannten Hybridhei-
zung kombinieren? Heizungsfachmann Peter 
Bayer zeigt umweltfreundliche Möglichkeiten 
bei der Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und Förder-
mittel. Im Anschluss steht der Referent für Fra-
gen zur ganz persönlichen Heizsituation zur 
Verfügung.
Ort: 	 MS Schimborn, vhs-E-2, 
		  Schulbistro, Kapellenweg 16, 
		  63776 Mömbris-OT Schimborn
Gebühr: 	 kostenfrei
Termin: 	 Donnerstag, 23.11.2023, 
		  19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 992 63 80, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager Land-
kreis Aschaffenburg
06021 394 - 313
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Fortbildungskalender für das 
Soziale Ehrenamt 2023/2024
Vortrag:
„Sicherheit für Seniorinnen und Senioren – Krimi-
nalpolizeiliche Prävention von Betrugsdelikten“
Am Montag, den 13. November 2023 von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Landratsamt Aschaf-
fenburg, Bayernstr. 18 für alle ehrenamtlich 
Tätigen, die sich im Rahmen eines sozialen 
Ehrenamts engagieren sowie weitere Interes-
sierte ein Vortrag zum Thema „Sicherheit für 
Seniorinnen und Senioren – Kriminalpolizeili-
che Prävention von Betrugsdelikten“ statt.
Seniorinnen und Senioren können Situationen 
erleben, in denen umsichtiges Handeln und 
eine schnelle Reaktion erforderlich sind, um 
nicht Opfer eines Betruges zu werden. 
Anhand von Beispielen wird im Rahmen eines 
Präventionsvortrags aufgezeigt, wie sich Se-
niorinnen und Senioren im Alltag vor Betrug 
schützen können. Nach dem Vortrag können 
die Teilnehmenden Fragen stellen. 
Folgende Deliktsfelder werden schwerpunkt-
mäßig erläutert und Tipps gegeben, wie man 
sich schützen kann:
• Betrügerische Telefonanrufe (z.B. Schock-	
   anruf, falsche Polizeibeamte, dubiose Firmen)10 11

Sonstiges



• Betrug an der Haustüre
• Betrug im Internet (Sicherheitsgrundregeln        	
  für die Internetnutzung durch Seniorinnen
  und Senioren)
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 06.11.2023 per E-Mail un-
ter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de 
erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fortbildungs-
reihe für das Soziale Ehrenamt statt. Weitere 
Veranstaltungstermine sind im Fortbildungs-
kalender 2023/2024 veröffentlicht. Für Rück-
fragen stehen Ihnen Frau Kunkel oder Frau 
Dietz, Landratsamt Aschaffenburg, Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement, Tel.: 0 60 21 / 
394 – 321, E-Mail: Buergerengagement@Lra-
ab.bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fachdienst 
Gemeindecaritas, Tel.: 0 60 21 / 392 – 230, E-
Mail: b.oberle@caritas-aschaffenburg.de ger-
ne zur Verfügung.

Betreuertreff
Die Betreuungsstellen des Landkreises und 
der Stadt Aschaffenburg, der Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 
sowie das Martinusforum Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V. laden ein zum Betreu-
ertreff für ehrenamtliche rechtliche Betreu-
erinnen und Betreuer
Am 21. November 2023 findet der nächste 
Betreuertreff im Martinushaus Aschaffenburg 
(Treibgasse 26) von 18:00 bis 20:00 Uhr statt. 
Eine Mitarbeiterin der Stadt Aschaffenburg 
wird einen Überblick über die Grundsicherung 
sowie die neue Wohngeldreform geben und 
dabei die Abgrenzung zu anderen Sozialleis-
tungen, Anspruchsberechtigungen und Vermö-
gensgrenzen erläutern. Anhand von Fallbei-
spielen werden praxisnah Stolperfallen bei der 
Antragstellung aufgezeigt und Zugangswege 
bzw. Ansprechpartnerinnen und Ansprechpart-
ner vorgestellt. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmel-
dung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstelle der 
Stadt Aschaffenburg unter 
Tel.: 06021/330-15 99 oder per Email: 
Betreuungsstelle@Aschaffenburg.de

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.

Gesprächsführung einmal anders
Mi. 08.11.23, Beginn 9.30 Uhr, Ende 16.30 Uhr
Grundlagen der Idiolektik
Wir üben an diesem Tag den methodischen 
und präzisen Umgang mit Eigensprache
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffenb.
Neuland Gemeindeteams
2 Abende 13.11.2023 und 22.01.2024,
Beginn 19.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr

Werkstattabend für ehrenamtlich Engagierte 
am Untermain
Ref.: Claus Schreiner, Andreas Bergmann
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffenb.
Wenn die Wiege leer bleibt
Eröffnung der Sternenkinder-Ausstellung mit 
Lesung und Musik
Montag 20.11.2023, Beginn 19.30 Uhr, Ende 
21.00 Uhr
Die Vernissage ist eine Einführung in die Aus-
stellung. Diese macht sichtbar, was der Verlust 
eines Kindes in der Schwangerschaft für be-
troffene Eltern bedeutet.
Die Ausstellung können Sie vom 20.11.2023 
bis 01.12.2023 besuchen. Montags bis Don-
nerstags von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Frei-
tags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
Kontemplationswochenende
Fr. 24.11.2023, Beginn 18.00 Uhr bis So., 
26.11.2023 Ende 13.00 Uhr
An diesem Wochenende werden wir uns im 
Schweigen in der Fülle des Augenblicks einüben.
Referenten: Petra und Andreas Speth
Kursort: Bildungs- und Exerzitienhaus Kloster 
Salmünster
Wochenendseminar: Achtsam innehalten
Fr. 24.11.2023, Beginn 11.00 Uhr bis So., 
26.11.2023 14.00 Uhr
Ziel des Kurses ist die Stärkung persönlicher 
Stressbewältigungskompetenzen und die Fä-
higkeit, unsere Potenziale zu entfalten.
Referentin: Tina Ochs
Veranstaltungsort: Tagungszentr. Schmerlenb.
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach 
e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

BRK Kreisverband
Blutspenden im November 2023
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes (BSD) veranstaltet im November bay-
ernweit über 300 Blutspendetermine. Mehr als 
300 Gelegenheiten für Lebensretter, die über-
lebenswichtige Versorgung mit Blutpräparaten 
weiterhin aufrechtzuerhalten.
In Zeiten stetig steigender Erkältungszahlen 
und Krankmeldungen appelliert der BSD ver-
stärkt an alle gesunden Spenderinnen und 
Spender, die angebotenen Termine kontinuier-
lich hoch auszulasten.
Für eine bessere Planbarkeit hinsichtlich des 
Personals, der Liegenanzahl sowie der Ver-
pflegung und vor allem im eigenen Interesse 
der Spenderinnen und Spender, bittet der BSD 
erneut dringend darum, die Möglichkeit der 
Terminreservierung konsequent zu nutzen.
In den vergangenen Wochen kam es vermehrt 
zu unangemeldeten Besuchen bei diversen 
Terminen, die eine entsprechende Wartezeit 

nach sich gezogen haben. Die Blutspende 
zum Wunschtermin verringert die Wartezeiten 
vor Ort enorm und sorgt für einen erheblich 
schnelleren Durchlauf. Eine Anmelde-Option 
besteht bis 30 Minuten vor Terminende.
Die geplanten Blutspendetermine für Novem-
ber 2023 sind beigefügt. Eine entsprechende 
Reservierung im Vorfeld ist erforderlich.
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, 
eventuelle Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei 
unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 
Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.
blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. 
Facebook & Instagram: @blutspendebayern.
HINTERGRUNDINFORMATIONEN ÜBER 
DIE BLUTSPENDE IN BAYERN:
Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 
dem 18. Geburtstag Frauen können viermal, 
Männer sechsmal innerhalb von zwölf Mona-
ten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 56 Tagen liegen. 
Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein 
amtlicher Lichtbildausweis wie Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein (jeweils 
das Original) und der Blutspendeausweis. Bei 
Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbild-
ausweis.
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 
Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei kranken oder verletzten Men-
schen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Pati-
enten eine Überlebenschance gibt.
Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten 
Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Versor-
gung mit Blutprodukten in Bayern sicherzustel-
len. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnüt-
zigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches 
Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver 
Partner im bayerischen Gesundheitswesen. 
Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern so-
wie zusätzlich mehr als 230 freiberuflich tätigen 
Spendeärzten und ca. 10.500 ehrenamtlichen 
Helfern aus 72 Kreisverbänden des BRK orga-
nisiert der BSD jährlich ungefähr 4.000 mobile 
und 1.100 stationäre Blutspendetermine.
Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende In-
formationen für Spender und an der Blutspende 
Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen 
Gesundheitscheck, sind unter der kostenlo-
sen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 
949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 
16.00 Uhr) oder unter www.blutspendedienst.
com im Internet abrufbar. Wir empfehlen unse-
re Blutspende-App für iOS und Android (www.
spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, 
Terminerinnerungen und Blutspende-Forum.

Auf einen Blick sind hier die aktuellen  
Termine im KV KV Aschaffenburg
Freitag, 03.11.2023
63773 GOLDBACH
Schulstr. 15-EG Pfarrheim Marienstraße
17:00 Uhr - 20:30 Uhr
Kath. Pfarrheim Haus Effata
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/goldbach
Montag, 06.11.2023
63773 GOLDBACH
Schulstr. 15-EG Pfarrheim Marienstraße
17:00 Uhr - 20:30 Uhr
Kath. Pfarrheim Haus Effata
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/goldbach
Freitag, 10.11.2023
63741 ASCHAFFENBURG
Mergenbaum-Platz 3
15:00 Uhr - 19:30 Uhr
Bürgerhaus Nilkheim
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/aschaffenburg
Dienstag, 14.11.2023
63743 OBERNAU
Mozartstr. 4
17:00 Uhr - 20:30 Uhr
Mozartschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/Obernau
Dienstag, 14.11.2023
63825 SCHÖLLKRIPPEN
Obere Schulstr. 10
17:30 Uhr - 20:30 Uhr
Mittelschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/schoellkrippen
Montag, 20.11.2023
63811 STOCKSTADT
Schulstr. 6
16:45 Uhr - 20:30 Uhr
Grundschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/stockstadt
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	   09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 4. November 2023:
	 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Sonntag, 5. November 2023:
	 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
Montag, 6. November 2023:
	 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
Dienstag, 7. November 2023:
	 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
	 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
	 Franken-Apotheke, Goldbach, 
	 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
Mittwoch, 8. November 2023:
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
Donnerstag, 9. November 2023:
	 Hofgarten-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Würzburger Str. 28, Tel. 06021 22080
Freitag, 10. November 2023: 
	 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Geschw.-Scholl-Platz 6, Tel. 06021 63570
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: Andrea Scheich
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
� Tel. 0 60 24 / 10 83

MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
	 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
	 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag� 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag� 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
	 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
	 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: 
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
	 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
	 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
	 Telefon 7 37 14
	 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
	 Raiffeisenbank Aschaffenburg
	 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
	 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
	 BIC: GENODEF1AB1
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
	 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
	 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
	 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
	 Raiffeisenbank A`burg eG
	 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
	 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
	 BIC: GENODEF1AB1

FREITAG, 03.11.	                               
15:00 Uhr Stille Anbetung                                                                                                                                
SAMSTAG, 04.11. 
15:00 Uhr Nachmittag für Trauernde (Beginn in 
	 der Aussegnungshalle am Friedhof)
18:15 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier
	 Gebetsbitten:  Verst. d. Schuljahrgangs 
1959/60; Verst. d. Schuljahrgangs 		
	 1936/37; Marga Nestler; Hildegard Leitz; 
Arnold Schott u. Wilhelm Ruppert u. 		
verst. Ang.
SONNTAG, 05.11. 
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 Gebetsbitten:  Pia Dörsam u. Ang.; Verst. 
	 Ang. d. Fam. Aumüller, Fecher, Haas, 
	 Mensch, Miltenberger u. Schmidt; Thomas 
	 u. Heinz Brandmüller u. Ang.
MONTAG, 06.11. 
HL. LEONHARD, EINSIEDLER                                                                                                   
18:30 Uhr Rosenkranz für alle Kranken und 
	 Verstorbenen
DIENSTAG, 07.11.   
19:30 Uhr KEIN Abendgebet !
MITTWOCH, 08.11. 
8:30 Uhr Eucharistiefeier                                                                                                                 
	 Gebetsbitten:  Helene u. Otto Klar u. Verst. 
	 d. Fam. Klar, Breitung u. Straus
14:00 Uhr Urnenbeisetzung - Wilma Rickert, 
	 geb. Fries
DONNERSTAG, 09.11.
WEIHETAG DER LATERANBASILIKA                  
17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken 
	 im Haus Mainparksee
19:00 Uhr KEINE Eucharistiefeier in der Kirche !
FREITAG, 10.11. 
15:00 Uhr Stille Anbetung                                                                                                                                
SAMSTAG, 11.11. 
HL. MARTIN, BISCHOF VON TOURS	 	
18:00 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier in Klein-
	 ostheim (Kirche St. Laurentius)  	
18:15 Uhr KEIN Gottesdienst in Mainaschaff
18:30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier in Stock-
	 stadt (Rosenkranzkirche)
SONNTAG, 12.11. 
32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Homepage
Diese Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
allen unseren Veranstaltungen, verschiedene 
Predigten, Texte und Gebete (wie etwa etliche 
Friedensgebete) sowie Links zu weiteren inte-
ressanten Seiten finden Sie auch auf unserer 
Homepage: 
www.sankt-margaretha-mainaschaff.de!



31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lesung aus dem Buch Maleachi  (2, 1.8-10)
Denn ein großer König bin ich, spricht der Herr 
der Heere, und mein Name ist bei den Völkern 
gefürchtet. Jetzt ergeht über euch dieser Be-
schluss, ihr Priester: Ihr seid abgewichen vom 
Weg und habt viele zu Fall gebracht durch eure 
Belehrung; ihr habt den Bund Levis zunichte 
gemacht, spricht der Herr der Heere. Darum 
mache ich euch verächtlich und erniedrige 
euch vor dem ganzen Volk, weil ihr euch nicht 
an meine Wege haltet und auf die Person seht 
bei der Belehrung. Haben wir nicht alle den-
selben Vater? Hat nicht der eine Gott uns alle 
erschaffen? Warum handeln wir dann treulos, 
einer gegen den andern, und entweihen den 
Bund unserer Väter?
Aus dem Evangelium nach Matthäus  (23, 
1-12)
In jener Zeit wandte sich Jesus an das Volk und 
an seine Jünger und sprach: Die Schriftgelehr-
ten und die Pharisäer haben sich auf den Stuhl 
des Mose gesetzt. Tut und befolgt also alles, 
was sie euch sagen, aber richtet euch nicht 
nach dem, was sie tun; denn sie reden nur, tun 
selbst aber nicht, was sie sagen. Sie schnü-
ren schwere Lasten zusammen und legen sie 
den Menschen auf die Schultern, wollen sel-
ber aber keinen Finger rühren, um die Lasten 
zu tragen. Alles, was sie tun, tun sie nur, da-
mit die Menschen es sehen: Sie machen ihre 
Gebetsriemen breit und die Quasten an ihren 
Gewändern lang, bei jedem Festmahl möch-
ten sie den Ehrenplatz und in der Synagoge 
die vordersten Sitze haben, und auf den Stra-
ßen und Plätzen lassen sie sich gern grüßen 
und von den Leuten Rabbi (Meister) nennen. 
Ihr aber sollt euch nicht Rabbi nennen lassen; 
denn nur einer ist euer Meister, ihr alle aber 
seid Brüder. Auch sollt ihr niemand auf Erden 
euren Vater nennen; denn nur einer ist euer 
Vater, der im Himmel. Auch sollt ihr euch nicht 
Lehrer nennen lassen; denn nur einer ist euer 
Lehrer, Christus. Der Größte von euch soll 
euer Diener sein. Denn wer sich selbst erhöht, 
wird erniedrigt, und wer sich selbst erniedrigt, 
wird erhöht werden.
Ehrenplätze
Jesus nimmt heute die menschliche Eitelkeit 
in den Blick, weil er bemerkt, wie die Pha-
risäer nach den Ehrenplätzen schielen und 
eingeschnappt sind, wenn man sie übersieht. 
Wahrscheinlich hätte Jesus auch das als eine 
menschliche Schwäche ertragen; jeder sehnt 
sich nach Anerkennung und Wertschätzung. 
Aber was Jesus entschieden ablehnt, ist die 
Haltung der Pharisäer, dass sie nicht  begrüßt 
werden wollen als Menschen, die mit den an-
deren auf gleicher Stufe vor Gott stehen. Die 
Pharisäer sehen sich als die Besseren, als 
solche, die von Gott mehr geliebt und daher 
bevorzugt werden. In diesem Gefühl, die Lieb-
linge Gottes zu sein, fordern sie für sich die Eh-
renplätze, diktieren und befehlen sie. Anstatt zu 

dienen herrschen sie. Dienen aber bedeutet für 
Jesus vor allem: Jedem Menschen die Barm-
herzigkeit, Güte und Liebe Gottes verkünden 
und zugestehen. Wir alle haben ja in Gott ei-
nen gütigen Vater und in seinem Sohn einen 
barmherzigen Herrn und Meister. Und wer sich 
eine dienende Haltung erworben hat, der wird 
sich auch von einem Sünder, von einem kom-
plizierten und vielleicht schwierigen Menschen 
oder von jemandem mit dunkler Vergangenheit 
etwas sagen lassen. Denn gerade Menschen 
mit gebrochenem Leben und eigenen Schul-
derfahrungen begreifen von Gott und seiner 
Barmherzigkeit oft mehr als die so genannten 
Gerechten. Lassen wir Jesu Wort also ganz 
nah auch an uns herankommen!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar  
Adventskalender 2023
Die beliebten Essener „Adventskalender für 
die ganze Familie“ sind jetzt endlich eingetrof-
fen. Sie sind leider etwas teurer geworden und 
kosten nun 5,- Euro. Aber dennoch lohnt sich 
der Kauf. Sie sind im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten erhältlich. Übrigens eignen sie 
sich auch gut als Geschenk für andere liebe 
Menschen. Der Caritas-Abreißkalender ist lei-
der bereits vergriffen.
Pfarrsekretärin Elisabeth Dill
Kirche St. Margaretha vom 20. November 
2023 bis Mitte März 2024 geschlossen !
Wie in den letzten drei Jahren muss unsere 
Pfarrkirche auch in diesem Jahr über die Win-
termonate geschlossen werden. Wie bekannt, 
ist der Dachstuhl in seiner Konstruktion sicher. 
Es besteht keine Gefahr für die Gottesdienst-
besucher und das Gebäude! Bei bestimmten 
Witterungsbedingungen im Winter können 
jedoch die geforderten Sicherheitsmargen 
unterschritten werden. Darum wurde uns die 
Nutzung des Langhauses und des Chores der 
Kirche in den Wintermonaten untersagt. Das 
heißt:  In der Zeit vom 20. November 2023 bis 
ca. Mitte März 2024 muss die Kirche für jegli-
che Nutzung gesperrt werden. Durch die Sper-
rung in den Wintermonaten wird das „relative 
Sicherheitsniveau“ um den Betrag der im Win-
ter möglichen Schneelasten erhöht. Der Be-
reich der „alten Kirche“ (also der Kirchenraum 
unter der Empore) kann weiterhin als Kapelle 
genutzt werden. In diesem Bereich befindet 
sich die historische Dachkonstruktion, die kei-
ne Defizite in der Standsicherheit aufweist.
Gerade in der bevorstehenden Advents- und 
Weihnachtszeit wollen wir den Gemeindemit-
gliedern aber weiterhin lebendige Gottesdiens-
te anbieten. Darum sind wir der Gemeinde Mai-
naschaff sehr dankbar, dass sie uns für etliche 
Gottesdienste (gerade über Weihnachten) wie-
der die Maintalhalle zur Verfügung stellt. Eini-
ge Gottesdienste am Wochenende werden wir 
dankeswerterweise wieder im evangelischen 
Gemeindezentrum St. Markus feiern können, 
öfters werden wir auch in unseren Pfarrsaal 
ausweichen. Alle Gottesdienste unter der Wo-

che (außer die Roraten) werden wir wieder im 
Pfarrsaal feiern. Über Einzelheiten, besonders 
über die jeweiligen Gottesdienstorte, werden 
wir Sie über Aushänge in den Schaukästen 
und ebenso über das Mitteilungsblatt informie-
ren. Und auch auf der Homepage www.sankt-
margaretha-mainaschaff.de werden wir stets 
aktuelle und wichtige Informationen einstellen.
Übrigens steht wie in den letzten drei Wintern 
auch heuer der hintere Teil unserer Kirche täg-
lich von 8.00 bis 20.00 Uhr für das persönliche 
Gebet offen. Herzlich willkommen!
Georg Klar, Pfarrer
Günter Herold, Kirchenpfleger
Ministranten                                                                              
#  Bis kurz vor Weihnachten gilt der GELBE 
Dienplan, der schon vor längerer Zeit an Euch 
alle ausgeteilt wurde. Wer ihn verlegt hat, der 
Hinweis: in der Sakristei, im Raum 7 und im 
Pfarrbüro liegen noch Dienpläne aus.
#  Die etwas Älteren von Euch (nämlich alle, 
die vor dem 3. August 2011 geboren sind) ha-
ben zudem eine Einladung zur großen Rom-
Wallfahrt der Ministrantinnen und Ministranten 
im nächsten Jahr erhalten.
#  Alle, die mit nach Rom kommen und sich 
angemeldet haben oder noch anmelden wer-
den, mögen uns bitte Bescheid geben, damit 
wir die gemeinsame Busfahrt der Ministranten 
aus Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
planen können!
#  Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht 
sich bitte selbst verbindlich einen Ersatz! Bitte 
springt doch füreinander ein! Das sollte Euch 
die Gemeinschaft der Ministranten wert sein! 
Solltet Ihr aber dennoch niemanden finden, 
sagt bitte im Pfarrbüro Bescheid!
#  Bitte bringt zum Ministrieren immer Eure 
Plaketten mit, die Ihr bei Eurer Einführung von 
unserer Pfarrei geschenkt bekommen habt!
Euer Pfarrer
Spenden Weltmissionssonntag - DANKE!
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt‘s Gott 
allen, die bei den Kollekten am Weltmissions-
sonntag  oder auf andere Weise für die Chris-
ten in Syrien, in Ägypten und im Libanon ge-
spendet haben. Es kamen insgesamt 828,50 
Euro zusammen (im Vorjahr waren es 695,20 
Euro). Vergelt‘s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Bücherflohmarkt - DANKE!
Allen, die beim Aufbau des Benefiz-Bücher-
flohmarktes Ende Oktober mitgeholfen haben, 
ein ganz herzliches Dankeschön. Der größte 
Teil des Erlöses, nämlich 14.000,- €, kommt 
im Jubiläumsjahr “50 Jahre Weg der Hoffnung” 
den Kindern unserer Stiftung “Camino de la es-
peranza” zugute.
Pfarrer Georg Klar
Nachmittag für Trauernde                                                                                                                              
Am Samstag, dem 4. November 2023, findet 
der nächste „Nachmittag für Trauernde“ statt, 

zu dem wir alle Trauernden einladen, die in den 
letzten Monaten einen lieben Menschen be-
graben mussten. Um 15.00 Uhr beginnen wir 
mit einer Andacht in der Aussegnungshalle im 
Friedhof, danach treffen wir uns zum Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
St. Margaretha. Im Gottesdienst um 18.15 Uhr 
werden wir nochmals Ihrer Verstorbenen ge-
denken. Auch wenn Sie jetzt noch ganz kurz-
fristig teilnehmen wollen, kommen Sie bitte vor 
15.00 Uhr zur Aussegnungshalle!
Silvia Morhard & Pfarrer Georg Klar                                                                                                                               
Club 60
Herzliche Einladung zu unserem Treffen im 
November, nämlich am Dienstag, 7. Novem-
ber 2023, um 14.30 Uhr im Pfarrheim. Unser 
geschätzter Pfarrer Georg Klar wird uns in 
diesem Jahr vom Leben der Heiligen Barbara 
berichten. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Doris Hock & Henny Willoh     
Koordinationstreffen Offene Seniorenarbeit 
(OSA)
Herzliche Einladung an alle Verantwortlichen 
zum Koordinationstreffen der Offenen Seni-
orenarbeit am Dienstag, 7. November 2023, 
17.00 Uhr im Pfarrheim. Wir wollen die Termine 
2024 aufstellen, damit der neue Flyer gedruckt 
werden kann.
Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar
Vorweihnachtliches Konzert 
mit dem Chor MOSAIK
Nachdem der Chor MOSAIK sein letztes Kon-
zert anlässlich seines 30-jährigen Jubiläums 
vor sechs Jahren (also im Jahr 2017) gegeben 
hat, ist es nun bald wieder soweit. Der Chor 
lädt am zweiten Novemberwochenende jeweils 
am Samstag und am Sonntag zu einem Vor-
weihnachtlichen Konzert in die Maintalhalle 
ein. Das Motto des Konzertes lautet “Weih-
nachten? Bitte wenden!” Die Termine  der Kon-
zerte sind: Samstag, 11. November 2023, um 
19.00 Uhr und Sonntag, 12. November 2023, 
um 17.00 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 15,- 
Euro und sind ab sofort im Pfarrbüro sowie bei 
allen Sängerinnen und Sängern erhältlich. Der 
Erlös geht an die Stiftung „Weg der Hoffnung“.
Euer Chor MOSAIK
50 Jahre Weg der Hoffnung:
Konzert Chor MOSAIK
Wir dürfen Sie ganz herzlich zum einem be-
sonderen Ereignis in unserem 50. Jubiläums-
jahr “Weg der Hoffnung” einladen. Unter dem 
Titel „Weihnachten?- Bitte wenden!“ lädt der 
Chor MOSAIK zu seinem Vorweihnachtlichen 
Konzert ein. Sie dürfen sich auf großartige 
Musik, Besinnliches und Weihnachtliches freu-
en. Wie immer unterstützt der Chor mit seinen 
Auftritten unsere Stiftung “Weg der Hoffnung” 
und damit unsere Kinder in Kolumbien. Mit 
dem Erlös des Weihnachtskonzertes tragen 
die Mitglieder des Chors zu unserer Sonderak-16 17



tion in unserem Jubiläumsjahr bei. Unter dem 
Motto “50 Jahre - 50 Kinder” soll weiteren 50 
Kindern der Schulbesuch ermöglicht werden. 
Eine Chance auf ein selbstbestimmtes Leben 
ohne Armut. Vorverkauf im Pfarrbüro, bei den 
Sängerinnen und Sängern oder unter info@
wegderhoffnung.de - wir freuen uns auf Sie!
Johannes Mauder, Wolfram Endemann, Cars-
ten Reichert und Pfarrer Georg Klar
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Bitte beachten: Nächster Verkauf unserer Ei-
ne-Welt-Waren im Foyer der Maintalhalle rund 
um die Konzerte des Chors MOSAIK - also am 
Samstag, 11. November 2023, von 18.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr und am Sonntag, 12. November 
2023, von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr. Entdecken 
Sie unsere fairen Weihnachtsartikel, also z.B. 
den “echten” Bischof Nikolaus aus Fairtrade 
Kakao oder Spekulatius, Adventskalender oder 
viele andere Dinge. Schauen Sie einfach vor-
bei! Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf Maina-
schaff
Koordinationstreffen „Soziale Dienste“
Herzliche Einladung zum Koordinationstreffen 
der hauptverantwortlichen Mitarbeiterinnen der 
einzelnen Besuchsdienste am Montag, 13. No-
vember 2023, um 14.00 Uhr in unserer Sozi-
alstation St. Margaretha (Gebrüder-Grimm-Str. 
1). Ich freue mich schon darauf, gemeinsam 
mit Euch die Planung für das kommende Jahr 
durchzusprechen und neue Termine festzule-
gen. Andrea Scheich
Mitarbeiterabend
Nach der langen Coronazeit können wir end-
lich wieder zu unserem gemeinsamen Mitar-
beiterabend einladen. Und darüber freuen wir 
uns sehr! Er findet statt am Mittwoch, dem 15. 
November 2023, um 19.00 Uhr. Beginn ist in 
der Pfarrkirche St. Margaretha. Die schriftli-
chen Einladungen wurden bereits zugestellt. 
Es kann aber sein, dass nicht alle, die in der 
letzten Zeit neu in den großen Kreis der eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gekommen sind, schon im Pfarrbüro gemeldet 
wurden oder dass bei den Personalwechseln 
im Pfarrbüro mal etwas untergegangen ist. Von 
daher der freundlich gemeinte Hinweis: Sollten 
Sie in irgendeiner Art und Weise in unserer 
Pfarrgemeinde mithelfen, aber keine schriftli-
che Einladung erhalten haben, fühlen Sie sich 
bitte ebenso eingeladen und kommen Sie zum 
Mitarbeiterabend! Ich will auch Ihnen Danke 
sagen. Ich freue mich auf Sie!
Pfarrer Georg Klar
Firmung 2024
Der Firmkurs beginnt am Freitag, 24. Novem-
ber 2023, mit dem Auftaktgottesdienst. Im 
Dezember (jeweils Samstagabend) feiern die 
Jugendlichen mit ihren Gemeinden einen Got-
tesdienst. Treffen für alle sind am Samstag, 20. 
Januar und 3. Februar 2024, jeweils von 10.00 
bis 13.00 Uhr. Am Freitag, 23. Februar 2024, 
feiern alle zusammen einen Versöhnungsgot-

tesdienst. Die Gottesdienste mit Firmspendung 
sind geplant für Freitag, 15. März 2024, 17.00 
Uhr und Samstag, 16. März 2024, 10.00 Uhr. 
Wer keine Einladung erhalten hat und sich da-
rum nicht anmelden konnte, möge sich doch 
bitte noch ganz schnell bei mir melden: isabel.
westphalen@bistum-wuerzburg.de oder auch 
telefonisch unter: 06027-461214.
Sr. Isabel Westphalen
Vorschau:
Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024
Herzliche Einladung zur Internationalen 
Ministrant*innen-Wallfahrt nach Rom unter 
dem Motto “Mit Dir!” Vom 28. Juli bis 3. Au-
gust 2024 reisen wir nach Rom und entde-
cken die „Ewige Stadt“. Mitfahren können alle 
Ministrantinnen und Ministranten zwischen 13 
und 26 Jahren (Geburtsdatum zwischen dem 
28.07.1997 und 03.08.2011) sowie ihre Be-
gleitpersonen. Diese müssen zum Start der 
Wallfahrt mindestens 18 Jahre alt sein, dürfen 
aber auch vor dem 28.07.1997 geboren sein. 
Infos und Anmeldung findest Du auf der Home-
page der Ministrant*innen des Bistums Würz-
burg unter: https://ministranten.bistum-wuerz-
burg.de/rom-2024/ Anmelden kannst Du Dich 
nur direkt bei der Diözese. Wenn Du Dich an-
meldest, dann gib uns bitte eine kurze Info (Tel. 
73320)! Wir wollen ja mit allen Ministrant*innen 
aus Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
im gleichen Bus sitzen.
Sr. Isabel Westphalen
Neues aus unserer
Sozialstation St. Margaretha
Die Sozialstation St. Margaretha macht auf 
folgende Anliegen und Angebote aufmerksam:
#  Fortbildungsveranstaltung: Am Montag, dem 
13. November 2023, findet von 18.30 bis 20.00 
Uhr eine Fortbildung für Ehrenamtliche im sozi-
alen Bereich statt mit dem Thema: „Sicherheit 
für Seniorinnen und Senioren - Kriminalpoli-
zeiliche Prävention von Betrugsdelikten“. Herr 
Werner Stürmer (Kriminalhauptkommissar, 
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Aschaffen-
burg) wird uns im Rahmen eines Präventions-
vortrags aufzeigen, wie sich Seniorinnen und 
Senioren im Alltag vor Betrug schützen kön-
nen. Folgende Deliktsfelder werden schwer-
punktmäßig erläutert: Betrügerische Telefon-
anrufe, Betrug an der Haustüre und Betrug 
im Internet. Veranstaltungsort ist diesmal das 
Landratsamt Aschaffenburg, Großer Sitzungs-
saal, Bayernstraße 18. Wer Interesse an der 
Teilnahme hat, melde sich bitte bis 6.11.2023 in 
der Sozialstation (Tel. 73820), um die Teilneh-
mer anzumelden und Fahrgemeinschaften zu 
bilden. Die Fortbildung wird von der „Fachstelle 
für Bürgerschaftliches Engagement des Land-
kreises AB“ sowie dem „Fachdienst Gemeinde-
caritas“ angeboten.
#  Besuche in Krankenhaus und Pflegeheim: 
Unsere Besuchsdienste machen sich auch 
ins Klinikum Aschaffenburg-Alzenau und in 

die umliegenden Senioren- und Pflegehei-
me auf den Weg, um dort altgewordene und 
kranke Menschen aus unserer Gemeinde zu 
besuchen. Alle Mitarbeiterinnen machen dies 
ehrenamtlich und mit großem Engagement. 
Es liegt ihnen am Herzen, den ehemaligen Be-
wohnerinnen und Bewohnern aus Mainaschaff 
zu zeigen, dass sie von unserer Pfarrgemein-
de St. Margaretha nicht vergessen werden und 
dass jemand kommt, der ihnen zuhört oder 
ihnen auch die neuesten Begebenheiten aus 
Mainaschaff erzählt. Da aber aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht mehr zu erfahren 
ist, wer gerade im Krankenhaus oder in einem 
Pflegeheim in näherer Umgebung (Stadt und 
Landkreis Aschaffenburg) wohnt, sind wir u.a. 
auch auf Hinweise von Mitbürger*innen ange-
wiesen. Wer sich also einen Besuch für sich 
oder auch für einen Angehörigen wünscht, der 
möge sich doch bitte im Pfarrbüro (Tel. 73320) 
oder in der Sozialstation (Tel. 73820) melden! 
Wir werden Ihrem Wunsch dann sehr gerne 
nachkommen!
# Landespflegegeld: Wussten Sie eigentlich 
schon, dass Sie einen Antrag auf Landes-
pflegegeld stellen können? Jeder, der seinen 
Hauptwohnsitz in Bayern hat, ganz unabhän-
gig davon, ob er in einem Pflegeheim oder 
zuhause wohnt, und bereits in Pflegegrad 2 
und höher eingestuft ist, hat seit April 2018 ein 
Anrecht auf Landespflegegeld! Dieses beträgt 
1.000,- Euro pro Jahr und wird auf Antragstel-
lung jeweils einmalig ausgezahlt. Ein bereits 
gestellter Antrag behält dann auch für die Fol-
gejahre seine Gültigkeit. Antragsformulare so-
wie nähere Informationen finden sie im Internet 
(Bayerische Staatsregierung) und im Büro der 
Sozialstation St. Margaretha in Mainaschaff 
(Tel. 73820). Lassen sie sich dieses zusätzli-
che Pflegegeld auf keinen Fall entgehen!
Nähere Informationen erhalten Sie gerne auch 
telefonisch in der Sozialstation (Tel. 73820).
Andrea Scheich       
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
Der Kooperationspartner der Johannes-Ge-
meinschaft, das Haus St. Vinzenz, macht auf 
folgende Veranstaltung aufmerksam:
#  „Neustart - Theater für Enkel“: Nach 3 Jah-
ren Corona-Unterbrechung starten wir wieder 
neu mit dem beliebten Theater für Enkel im 
Haus St. Vinzenz von Paul. Haben Sie Freude 
am Theaterspiel? Dann sind Sie herzlich ein-
geladen, unsere Gruppe zu bereichern. Auf-
taktveranstaltung am Freitag, 10. November 
2023, um 10.00 Uhr im Haus St. Vinzenz von 
Paul. Die Gruppe wird wiederum von Agnies-
zka & Torsten Kleemann (12-Stufen-Theater) 
künstlerisch angeleitet.
Nähere Informationen gibt es wie immer direkt 
im Haus St. Vinzenz von Paul in Kleinostheim 
(Tel. 06027-4770).
Andrea Scheich

Wussten Sie schon...?
… dass demnächst wieder zwei Einlege-Akti-
onen stattfinden? Am Dienstag, 21. November 
2023, warten ab 8.00 Uhr im Pfarrheim die 
Rundbriefe Weg der Hoffnung auf viele fleißige 
Hände. Und eine Woche später, am Dienstag, 
28. November 2023, sind es die Kirchgeldbrie-
fe. Im voraus danke!
… dass am Mittwoch, 29. November 2023, 
das vierte und letzte Kontaktkreistreffen die-
ses Jahres sein wird? Beginn ist wie immer um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal.
… dass unsere Pfarrkirche St. Margaretha je-
den Tag von “acht bis acht” geöffnet ist, also 
von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr? Es erwartet Sie 
die Stille unseres Gotteshauses für das per-
sönliche Gebet. Gerne können Sie dann auch 
ein Opferlicht (zum Preis von 80 Cent) am Ma-
rienalter anzünden.
… dass wir zur Zeit an der Planung und Ge-
staltung der diesjährigen Advents- und Weih-
nachtszeit arbeiten? Demnächst gibt es Nähe-
res dazu hier im Mitteilungsblatt!
Termine:                                                                                                                                
Sa., 04.11.,15.00 Uhr Nachmittag für Trauernde 	
	 (Beginn in der Aussegnungshalle)
So., 05.11., 11.00 Uhr Kirchenverwaltung:
	 Sitzung im Pfarrheim
Di., 07.11., 14.30 Uhr Club 60:
Treffen mit Pfarrer Klar im Pfarrheim
17.00 Uhr Koordinationstreffen der Offenen 
	 Seniorenarbeit im Pfarrheim
19.00 Uhr Tanzkreis im Pfarrsaal
20.00 Uhr Vorstand Stiftung Weg der Hoffnung: 
	 Sitzung im Pfarrheim
Sa., 11.11., 19.00 Uhr 1. Konzert des Chors 
	 MOSAIK in der Maintalhalle
So., 12.11., 17.00 Uhr 2. Konzert des Chors 
	 MOSAIK in der Maintalhalle                                                                                    
Terminvorschau:                                                                                                                                
Mo., 13.11., 18.30 Uhr Rosenkranz für die 
	 Kranken und Verstorbenen
Di., 14.11., 19.30 Uhr Abendgebet mit Taizé-
	 Liedern
20.15 Uhr Tanzkreis im Pfarrsaal
Mi., 15.11., 08.30 Uhr KEINE Eucharistiefeier !
19.00 Uhr Mitarbeiterabend (Beginn in d. Kirche)
Do., 16.11., 17.30 Uhr Segnungsgottesdienst 
	 der Kommunionkinder
Fr., 17.11., 15.00 Uhr Stille Anbetung
	 (zum letzten Mal vor der Winterpause)                                                                                                     
Sa., 18.11., 18.15 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
	 Diaspora-Sonntag und Volkstrauertag
So., 19.11., 09.30 Uhr Gemeinsame Gedenk-
	 veranstaltung zum Volkstrauertag
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Diaspora-
	 Sonntag und Volkstrauertag18 19



‎‎Veranstaltungen in ital. Sprache - COMUNI-
TÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster, Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg‎
Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30), Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla: Tel. 06021-56879
Verantwortlicher MCI Würzburg: Br. Maurizio 
Luparello: cel. 0176-45269353
MCI Aschaffenburg: Br. Alessio Brizzi: cel. 
0176-45269354
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 4 novembre 2023, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa
Sabato, 9 dicembre 2023, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa

Kirchenjahr verstorbenen sind. Wir zünden 
Kerzen für sie an. Wir beten und gedenken in 
dieser Zeit ganz besonders an diejenigen, von 
denen wir uns schon verabschieden mussten. 
Bevor wir dann im Advent auf die Geburt des-
sen warten, der durch seinen Tod am Kreuz 
den Tod für allemal besiegt hat: Jesus Chris-
tus. Durch ihn haben wir die Gewissheit, dass 
Gott – und nicht der Tod – das letzte Wort über 
unser Leben hat! 
Auch den Buß- und Bettag begehen wir im 
November. Ein Feiertag, mit dem die meisten 
meiner Schülerinnen und Schüler nichts mehr 
anfangen, außer, dass sie an diesem Tag 
schulfrei haben. Der Buß- und Bettag bietet mir 
die Chance in der eh schon stillen Zeit – aber 
in meinem vermutlich nicht stillen Alltag – mal 
innezuhalten, in mich zu gehen. Vielleicht habe 
ich schon länger ignoriert, dass ich manche 
Lebens- und Verhaltensweise ändern müsste. 
Der Buß- und Bettag fordert mich auf, ehrlich 
mit mir selbst zu sein!
Und doch feiern wir auch Mitten im November 
Sankt Martin: gerade die Kinder ziehen dann 
wieder mit ihren bunten und leuchtenden La-
ternen durch die Straßen. Sollten früher die 
Lichter, mit denen die Kinder umherzogen, ein 
Dank für eine reiche Ernte gewesen sein, erin-
nern mich heute die Lichter an etwas anderes! 
Gerade im November, im dunklen und grauen 
Monat, in dem wir uns an unsere Verstorbenen 
erinnern und an die Gräber gehen sind diese 
und andere Lichter für mich ein Hoffnungszei-
chen. Ein leuchtendes Zeichen, dass an unser 
Licht als Christen verweist: auf Jesus Christus! 
Er hat von sich gesagt: „Ich bin das Licht der 
Welt! Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das Licht des Le-
bens haben.“ (Johannes 8,12). Und diese Hoff-
nung begleitet uns: auch wenn es in unserem 
Leben dunkel ist und wir uns verlassen und 
traurig fühlen, scheint uns doch dieses Licht: 
Jesus Christus. Er begleitet uns – auch in den 

dunklen Zeiten unseres Lebens und auch beim 
Gang zum Grab in diesen Tagen. Denn er hat 
uns versprochen, dass er bei uns ist, nämlich 
alle Tage bis zum Ende der Welt. (Matthäus 28, 
20). Herzlichst, Ihre Pfarrerin Stephanie Mainka

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 4.11.2023  
10.00 Uhr Taufgottesdienst, Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
15.00 Uhr Mitarbeiterdank, Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrer Abel / Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 5.11.2023
22. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Samstag, 11.11.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrer Abel)   
Sonntag, 12.11.2023 Drittl. Sonntag d. Kj.  
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   
09.00 Uhr Konfi-Brunch, Gemeindesaal
	 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   
Kirchbauverein - Mitgliederversammlung 
Der Kirchbauverein St. Markus e.V. lädt zu sei-
ner diesjährigen Mitgliederversammlung ein. 
Diese findet am Donnerstag den 16.11.2023 
um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Maina-
schaff statt. Der Vorstand freut sich über zahl-
reiches Erscheinen.
Krabbelgruppen
Für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und ihre Be-
gleitpersonen (Eltern, Großeltern, Paten…) gibt 
es zwei Krabbelgruppen in unserer Gemeinde. 
Bei den Treffen ist Zeit zum spielen, singen und 
austauschen unter den Erwachsenen.20 21

Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag�   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37

Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
und zack – ist es schon wieder November. Das 
Wetter hat es uns in den letzten Tagen schon 
verraten: kalt, grau und viel Regen – ganz klar: 
der November steht vor der Tür! Der November 
ist für mich ein Übergangsmonat: Der Novem-
ber ist nicht mehr ganz Herbst: es ist grauer 
und das Wetter lädt einen eher ein, es sich 
daheim gemütlich zu machen. Und dann ist 
es schon früh dunkel und spätestens ab den 
11.11., Sankt Martin, beginnt für einige die 
Vorweihnachtszeit. Und doch ist der Novem-
ber auch noch nicht ganz Winter: Die Blätter 
hängen zum Teil noch bunt an den Bäumen 
und die richtige Vorweihnachtszeit geht dann 
doch erst richtig im Dezember los. Daran hat 
die evangelische Kirche in Deutschland vor ei-
nigen Jahren durch eine Plakataktion erinnert: 
„Alles hat seine Zeit! Advent ist im Dezem-
ber“. Auf den Plakaten waren zum Beispiel ein 
Weihnachtsmann mit Erdbeeren in der Hand 
zu sehen oder ein herbstlicher Baum mit reifen 
Äpfeln daran, aber dazwischen hingen auch 
schon rote Weihnachtskugeln.
Auch bei uns in der Kirche ist der November 
ein Übergangsmonat: das alte Kirchenjahr geht 
dem Ende zu, was die Namen der Sonntage 
verraten: drittletzter und vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr. Mit dem 1. Advent wird dann wie-
der ein neues Kirchenjahr starten! 
Und auch andere Feier- und Gedenktage, die 
wir in diesen Wochen im November begehen, 
passen sehr gut in diese Zeit und Stimmung 
des Novembers: Am 1.11. (Allerheiligen) oder 
dem Ewigkeitssonntag - in diesem Jahr am 
26.11. – erinnern wir uns an unsere Verstorbe-
nen. Wir gehen zu den Gräbern unserer Lie-
ben, lesen bei uns in der evangelischen Kirche 
im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag die Na-
men derer vor, die im nun zu Ende gehenden 



Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr,
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr,
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka.
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen. Montags, 19.45 Uhr in der 
Friedenskirche in Stockstadt.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt.
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim. Neue Bläserin-
nen und Bläser sind herzlich willkommen.
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 8. November um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche 
Einladung dazu zu kommen!
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.
Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstands ist 
am 9. November um 20.00 Uhr in der Gemein-
dezentrum in Mainaschaff. Die Sitzungen sind 
öffentlich und Gäste jederzeit willkommen.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Wochenspruch (Psalm 130, 4)
Bei dir ist die Vergebung, daß man dich fürchte

Schlusspunkt setzte Manuel Duttine welcher in 
der 75. Spielminute per Elfmeter zum 4:2 aus 
unsere Sicht traf! 
Eine geschlossene Mannschaftsleistung ge-
gen stark kämpfende Daxberger bringt uns zu-
rück auf den zweiten Tabellenplatz! Sehr stark 
Jungs und am kommenden Wochenende wol-
len wir am Eller die nächsten Punkte einfahren!
Absolut verdienter Sieg in Daxberg!
SV Rot-Weiss Daxb. II – TSV Mainaschaff II 4:0
Nach dem etwas enttäuschenden Unentschie-
den am vergangenen Sonntag zeigten wir in 
Daxberg wieder unser anderes Gesicht. Nach 
4 Minuten gingen wir auf dem durchnässten 
Rasen nach einer Ecke von Maurice Sauer in 
Führung. Treffer ging wohl an Maurice Sauer, 
die Situation war recht unübersichtlich – egal 
Tor für uns! Im weiteren Verlauf entwickelte sich 
ein Spiel auf ein Tor. Die Gastgeber kämpften 
und ackerten konnte aber über die gesamte 
Spielzeit keine nennenswerte Offensivaktion 
verbuchen bzw. war unser Keeper Rene Krä-
mer stets zur Stelle und fungierte als Libero! 
Bis zur Halbzeit hatten wir reichlich Chancen 
vergaben diese aber kläglich, das Aluminium 
stand im Weg oder die Daxberger klärten auf 
der Linie. Entsprechend ging es mit einer knap-
pen Führung in die Halbzeit. Nach Wiederan-
pfiff das gleiche Bild, wobei wir es dieses Mal 
bessere machten und erneut Maurice Sauer 
erhöhte auf 2:0 aus unserer Sicht. Wir wech-
selten munter durch was unserm Spiel aber 
keinen Abbruch tat. Im Gegenteil Marcel Rühl 
belohnte sich nun endlich selbst und erhöhte 
zweifach auf den 4:0 Endstand (64. Und 88. 
Spielminute)! 
Am kommenden Wochenende gilt es diese 
Leistung zu bestätigen! Auf geht’s Oscheff!!
Vorschau auf Sonntag 05.11.2023:
TSV Mainaschaff I – TV Blankenbach I;
Spielbeginn 14:00 Uhr am Eller;
TSV Mainaschaff II – SG Dörnsteinbach/Blan-
kenbach II; Spielbeginn 12:00 Uhr am Eller;

—  —  —  —  —

Abteilung Handball
Aufgrund der Herbstferien pausieren unsere 
Jugendmannschaften noch und daher sind am 
kommenden Wochenende nur die Damen und 
die Herren im Einsatz.
Nach zwei Niederlagen in Folge möchten un-
sere Damen natürlich in heimischer Halle wie-
der zurück in die Erfolgsspur finden und gegen 
den derzeitigen Tabellenfünften aus Hainhau-
sen beide Punkte in Seligenstadt behalten.
Für unsere Herren steht auswärts ein sehr 
wichtiges Spiel an, da sie bei der bislang eben-
falls noch sieg- und punktlosen HSG Hörstein-
Michelbach antreten müssen. Ein Auswärts-
sieg würde für einen Tausch der Plätze und ein 
erstes Erfolgserlebnis sorgen.
Drücken wir daher unseren beiden Teams die 
Daumen!

Vorschau Spielbetrieb 04./05.11.2023
Samstag, 04.11.2023
Damen 1
15:30 Uhr 
TGS Seligenst./HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
SG Hainhausen
(Einhardhalle Seligenstadt)
Sonntag, 05.11.2023
Herren 1
18:00 Uhr 
HSG Hörstein/Michelbach – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Kahltalhalle Michelbach)
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Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Helmut Kunkel
	 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 73333, Fax 770935 
	 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net		
	 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de
Sitzung Vorstandschaft
Am Montag, den 06.11.23 treffen wir uns um 
19:00 Uhr zu unserer nächsten turnusmäßigen 
Sitzung des erweiterten Vorstandes in unse-
rem Geschäftszimmer in der Ellerhalle.  
Helmut Kunkel, Geschäftsführung

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner:	
	 Christoph Weber
	 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
	 0151 - 64 51 08 31
	 E-Mail: webber1992@icloud.com
	 www.tsv-mff.de
14. Saisonspiel - TSV Mainaschaff (Herren).
Verdientes 6 Punkte Wochenende in Daxberg
SV Rot-Weiss Daxb. I – TSV Mainaschaff I   2:4
Nach der Niederlage am vergangen Sonntag 
waren wir unter Zugzwang und mussten in 
Daxberg punkten um oben dran zu bleiben. Auf 
schwerem Geläuf und mit immer wieder dich-
ten Nebelwände entwickelte sich ein echtes 
Kampfspiel Die Daxberger kamen zu Beginn et-
was Besseres zu Recht und trafen bereits nach 
6. Minuten zum 1:0. Wir kamen immer besser 
in die Partie und übernahmen Zusehens das 
Ruder und kamen vermehrt zu Chancen! Vor 
der Halbzeit war es dann unserer stürmender 
Torwart Niklas Herrmann der in der 43. Spiel-
minute zum 1:1 traf. In der Halbzeit sah man 
zwischenzeitlich aufgrund des dichten Nebels 
nicht mehr und die Fortführung stand kurz auf 
der Kippe. Es besserte sich etwas und es ging 
weiter – mit dem erneut besseren Start für die 
Heimelf die in der 56. Spielminute durch einen 
Elfmeter erneut in Führung gehen konnten. Wir 
schüttelten uns kurz und übernahmen von nun 
an die Kontrolle. Unser Youngstar Marcel Mor-
hard traf in der 65. Spielminute zum 2:2 Aus-
gleich, ehe erneut Niklas Herrmann mit seinem 
zweiten Treffer unsere Farben zum ersten Mal 
in Führung brachte (68. Spielminute). Den 

Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Vorstand Robert Dully, 
	 Stockstädter Straße 28, 
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
	 Kommandant Matthias Grimm, 
	 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 780721
	 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
	 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr  (6. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (außer 
in den Ferien) von 18.30 - 20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Sport machen. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.
First Responder
Zur nächsten First-Responder-Ausbildung tref-
fen wir uns am Dienstag, den 07.11.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Übung
Zur nächsten Übung treffen wir uns am Sams-
tag, den 04.11.2023.
Beginn: 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Themenübung
Zur nächsten Themenübung treffen wir uns am 
Donnerstag, den 16.11.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Weihnachtsmarktausflug
Wir möchten dieses Jahr wieder gemeinsam 
auf einen Weihnachtsmarkt fahren. Geplant ist, 
den Weihnachtsmarkt in der Altstadt von Wert-
heim zu besuchen. Wir wollen nach der Ankunft 
in Wertheim gemeinsam auf der Burg Mittag-



essen und besuchen im Anschluss den Weih-
nachtsmarkt. Die Abfahrt ist am 09.12.2023 um 
9.26 Uhr am Hauptbahnhof Aschaffenburg. Die 
Rückfahrt ist für 19.26 Uhr geplant, somit wäre 
die geplante Ankunft in Aschaffenburg um 20.32 
Uhr. Die Kosten für die Fahrt sind wie folgt:
5€/Erw. für das Auf-Achse-Ticket
3,50€ - Kinder von 6-14 J., unter 6J. frei 
Alle mit einem gültigen Dtl.-Ticket:
hier fallen keine Kosten an
Anmeldungen bitte bis 30.11.2023 per Mail an 
vorstand@feuerwehr-mainaschaff.de 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag in Wert-
heim
Eine wichtige Terminänderung 
Aus organisatorischen Gründen mussten wir 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier um einen 
Tag verlegen.
Die Weihnachtsfeier findet deshalb am 
15.12.2023 FREITAG in Mainwirtshaus statt!
Eure
Feuerwehr Mainaschaff

Bäcker (1:3, 499:519) kam sehr schleppend 
ins Spiel und bis der Motor lief, war die Messe 
bereits gelesen. Lukas Pfister dagegen mach-
te ein klasse Spiel und legte mit 574 Kegel ( 
2:2) eine neue PB auf die Platte! Aber das war 
noch nicht alles, denn das große Highlight soll-
te noch folgen. In der Schlussachse zog Frank 
Schwind gewohnt zuverlässig sein Spiel durch 
und erspielte mit 522 Kegel (3:1) einen weite-
ren MP. Im anderen Match zog Tim Kaup eine 
große Show ab. Vom ersten Wurf an, hochmo-
tiviert, vollkonzentriert und bombensicher im 
Räumen, ließ er seinem hochkarätigen Gegner 
nicht den Hauch einer Chance. Nach 160, 159, 
nochmal 160 und 139 auf der letzten Bahn 
blieb der Totalisator bei sagenhaften 618 Kegel 
(240 im Räumen!) stehen, die logischerweise 
eine neue PB bedeuteten! Nebenbei wurde mit 
2213 Kegel, erstmals in der Geschichte unse-
rer SG, die 2200-Marke übertroffen. Was für 
ein Abschluss eines denkwürdigen Heimspiel-
tags im Vorwärts!
3. Mannschaft: 
EK Mainaschaff 2 : SG 3     5 – 1 (1962 – 1832)
Niederlage im Derby 
Gegen unsere Nachbarn aus Mainaschaff hat-
ten wir an diesem Tag keine Chance. Auf den 
„geliebten Bahnen“  am Eller kamen wir über-
haupt nicht ins Spiel und müssten eine Nieder-
lage mit 130 Holz hinnehmen.  Den einzigen 
Mannschaftspunkt erzielte Claudia Rachor mit 
465 Holz. Mannschaftsbester war Leon Mu-
mincehajic mit 482 Holz. Weiterhin spielten Ro-
bin Schwind 425 und Manfred Groh 460 Holz.
5. Mannschaft: 
Gem. Mömlingen 4 : SG 4            (1663 – 1800)
Es spielten: Mark Löffler 547, Luis Fleckenstein 
461, Steffi Schwab 401 und Marco Berner 391 
Kegel. 
Nächste Woche ist Pause, dann geht es wie 
folgt weiter:
Vorschau 7. Spieltag 
Damen, Hessenliga A 120
Sa. 11.11., 12.30 Uhr zu Hause gegen R 09 
Wölfersheim 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Sa. 11.11., 13.45 Uhr in Bfr. Kleinwallstadt 1
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Sa. 11.11., 15.30 Uhr in Kfr. Obernburg 2
3. Mannschaft, A-Liga 2
Sa. 11.11., 16.00 Uhr zu Hause gegen Gem. 
Mömlingen 3
5. Mannschaft, KVA-Liga 1
Sa. 11.11., 18.15 Uhr zu Hause gegen Viktoria 
A‘burg 3
Alle News gibt’s auch unter www.sv-vorwaerts-
kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“
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Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
	 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
	 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Bahnrekord und persönliche Bestleistungen
Der sechste Spieltag hatte für unsere SG eini-
ges zu bieten.
Das Highlight lieferte unsere zweite Mann-
schaft ab. Mit Mannschaftsbahnrekord und 
den PBs von Tim Kaup und Leon Pfister wurde 
Schaafheim von der Platte gefegt.
Die starke Starterachse der ersten Mannschaft 
mit den PBs von Jürgen Roth und Max Bä-
cker war der Garant für den Heimsieg gegen 
Rothenbergen. Dank Unterstützung aus der 
ersten, feierte unsere fünfte Mannschaft einen 
feinen Auswärtssieg in Mömlingen.
Nichts zu holen gab es dagegen für unse-
re Mädels in Neuenhaßlau und für die dritte 
Mannschaft im Derby bei EK Mainaschaff.
Spielberichte
Damenmannschaft:
SG Neuenhaßlau/Hanau 1 : SG 1  		
			               7 – 1 (2940 – 2863)
Der Knoten will einfach nicht platzen
Auch am 6. Spieltag konnten unsere Damen 
nicht ihre gewohnten Leistungen abrufen.
In der Starterachse war ein Mannschaftspunkt 
fest eingeplant. Leider mussten sich sowohl Ines 
Meyer (427: 497) als auch Ulli Groh (487:497) 
den Gegnerinnen geschlagen geben.
In der Mittelachse holte Annika Roth den einzigen 
Punkt mit tagesbesten 532:477 LP. Petra Kaup 
hatte einen schwarzen Tag erwischt und musste 
den Punkt mit 437:463 ebenfalls abgeben.

Andrea Schade konnte dann ihren ersten 
500er spielen, leider war auch ihre Gegenspie-
lerin einen Tick besser (508:516). Jessica Wei-
herer, die ihren ersten Einsatz hatte, erkämpf-
te sich 472 LP, aber auch hier ging der Punkt 
nach Hessen (504).  
Nun ist es wichtig, die Spielpause am kom-
menden Wochenende zu nutzen, um sich von 
dem Gedanken freizumachen und positiv in 
das nächste Heimspiel zu gehen.   
1. Mannschaft: 
SG 1 : 1. KC Rothenbergen 2
			               6 – 2 (3284 – 3157)
Überragende Starterachse entscheidet 
Spiel früh
Vergangenen Samstag kam die Hessenliga-
Reserve aus Rothenbergen nach Kleinost-
heim. Ein schwieriges Heimspiel wurde vom 
Sportwart vorhergesagt, jedoch gelang es uns, 
das Spiel von Anfang an zu bestimmen und 
den großen Vorsprung der Starterachse nicht 
mehr zu gefährden.
Mit zwei persönlichen Bestleistungen von Jür-
gen Roth und Max Bäcker starteten wir in das 
Match. Jürgen knackte die magische 600er-
Marke mit 604 Kegel und gewann deutlich 4:0 
gegen seinen Gegner. Auch Max lieferte eine 
großartige Leistung ab und gewann sein Duell 
mit 573 und 3:1 Satzpunkten. So war das Spiel 
nach 120 Kugeln mit 2:0 Mannschaftspunkten 
und einem Vorsprung von 134 Kegel mehr 
oder weniger entschieden.
Uwe Pfeiffer spielte vier solide Bahnen, musste 
seinen MP jedoch dem stärksten Rothenber-
gener überlassen. 529 erspielte Kegel waren 
trotzdem völlig in Ordnung. Mark Löffler starte-
te mit einer guten Bahn in das Spiel, konnte an 
diese jedoch bei weitem nicht mehr anknüpfen 
und blieb bei 514 Kegeln stehen. Sein Duell 
konnte er aber trotzdem gewinnen.
Den Sieg vollendeten Manuel Groh und Timo 
Bäcker. Timo ließ es auf den ersten 60 Kugeln 
noch ruhig angehen, konnte sich dann aber gut 
steigern und mit 531 den nächsten MP einfah-
ren. Manuel gab sein Match nach 2:0 Führung 
unnötig ab und musste sich mit 533 Holz zu-
friedengeben.
Fazit: Am Ende gewinnen wir das Match 6:2 
mit einer guten Mannschaftsleistung von 3284 
Kegel, was wir vor allem unseren zwei Startern 
zu verdanken hatten. Jetzt ist erstmal ein Wo-
chenende Pause und danach gilt es, die Sie-
gesserie weiter auszubauen!
2. Mannschaft: 
SG 2 : Gem. Schaafheim 1  5 – 1 (2213 – 2101)
Rekordtag im Vorwärts! 
Mit einer neuen Mannschaftsbestleistung und 
gleichzeitig neuem Bahnrekord für 4er-Mann-
schaften schickte unsere Zweite die Gäste 
schwer geschlagen auf den Heimweg! Zu 
Beginn entwickelte sich aber erst einmal eine 
knappe Partie. Beide Teams konnten ein Du-
ell für sich entscheiden und auf der Anzeige 
leuchteten 10 Kegel plus für unsere SG. Jörg 

email@tuebel-druck.de

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
	 Mobil 0177 2128846
	 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Abgärtnern am 4. November
Nachdem es jetzt genug geregnet hat, wollen 
wir am Samstag unser OGV-Gelände winter-
fest machen. Alt und Jung sind ab 9.00 Uhr 
eingeladen, mitzuhelfen. Gemeinsam wollen 
wir im Nutzgarten, am Vereinshaus und in der 
Anlage die notwendigen Arbeiten verrichten, 
die notwendig sind, bevor die Natur in den Win-
terschlaf versinkt. Und das Schönste ist: man 
lernt immer was dazu für den eigenen Garten. 
Was Leckeres zur Brotzeit wird sicherlich auch 
dabei sein.
Mit gärtnerischen Grüßen
Die Vereinsleitung

Ansprechpartner:
	 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
	 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
	 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Vorschau November
14.11. Seniorennachmittag
19.11. Kirche + Totengedenken am Gedenkstein
26.11. Handwerksmarkt mit Kaffee und Kuchen
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde sehr 
herzlich zum Seniorennachmittag am Diens-
tag, den 14.11. ins Wanderheim ein. Beginn ist 
um 15 Uhr. Wir freuen uns über euer Kommen.
Totengedenken
Am Sonntag, den 19.11. gedenken wir um 10 
Uhr unseren Verstorbenen in der Kirche St. 
Margaretha und anschließend an unserem 
Gedenkstein unterhalb vom Kapellenberg. An-
schließend kehren wir um 12 Uhr im Restau-
rant „Ephesus“ am Bahnhof ein. Bitte bei Anni 
Herrmann, Tel. 771 387 anmelden.
Handwerksausstellung
Am Sonntag, den 26.11. bieten wir ab 14 Uhr 
im Wanderheim eine handwerkliche Ausstel-
lung mit Bastelarbeiten verschiedener Art an. 
Man kann sich bei Kaffee und Kuchen unsere 
Ausstellung anschauen, eventuell Geschenke 
erwerben oder sich inspirieren lassen.



Bitte schon vormerken:
Am Sonntag, den 03.12. findet unsere Weih-
nachtsfeier im Restaurant „Ephesus“, Bahn-
hofstr. 74, in Mainaschaff statt. Beginn 15 Uhr. 
Es werden langjährige Mitglieder geehrt. Kaf-
fee und Christstollen werden angeboten.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!

abhängen wird da wir ja trotzdem noch 3grup-
piges Laufen allen anbieten wollen welche kein 
Interesse an der Laufschule haben. Dennoch 
empfehlen wir jedem Lauftreff-Teilnehmer den 
Besuch einiger dieser Einheiten.
Wettkampfbericht 
Beim diesjährigen Mainova Frankfurt Marathon 
am 29.20.23 starteten aus unserem Verein:
Sebastian Herrmann, er finishte in 4:14:40, 
Glückwunsch zu der guten sportlichen Aus-
dauerleistung !
Außerdem liefen Bettina Flaskämper, Andy 
Schmidt sowie Christian Dorn unter dem phan-
tasievollen Namen “3Roadrunner1Coyote” den 
4er Staffelwettbewerb und erreichten zusam-
men mit Wolfgang Schreck das Ziel in genau 
4 h und 35 Sek., Glückwunsch auch hierzu !
NICHT VERGESSEN – Gleich am Montag nach 
den Ferien, am 06.11., startet das Schwimm-
training mit  ÜL Ingo Gleich im Kleinostheimer 
Vitamar ! Am Montag den 06.11.23, Treffpunkt 
Foyer im Bad um 19:30 h, die Übungsstunde 
beginnt dann um 20:00 – 21:00 auf der Bahn. 
Nähere Informationen erhält man bei Heiko 
Herzog, Tel. 06021/76613.
NORDIC WALKING – Anfängergruppe
	 Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
	 Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
	 ÜL: Michael Kirchner
	 Für Fragen steht der Übungsleiter 
	 (0157 - 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
	 Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
	 ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 - 42 22 54 25)
	 Christoph Aulbach
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
	 Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
	 Fitness-Gymnastik und Ballspiel 
	 (Volleyball, Basketball)
	 ÜL: Roland Roth
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
	 Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel 
	 „Pluspunkt Gesundheit“ des DTB
	 dienstags 	 19.00 Uhr – Gruppe 1
	 dienstags	 20.00 Uhr – Gruppe 2
	� Im Proberaum der Maintalhalle in Maina-

schaff
	 ÜL: Iris Merget
	 Aktuelles zum Training bitte bei der Übungs 
	 leiterin unter 06021 / 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
	 Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
	 Schonende Gymnastik mit und ohne Hand- 
	 geräte – Beckenbodengymnastik – Stuhl- 
	 gymnastik: Kräftigung für den ganzen  
	 Körper - Koordinationsübungen
	 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43), 
	        Simone Gries (0163/  400 23 07)
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff

FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
	 Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten  
	 Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort.- 
	 geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
	 Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; 
	 abschließende Entspannungseinheit mit
	 Stretching
	 Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
	 Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
	 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43), 
	        Simone Gries (0163 / 400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
	 Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
	 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 / 766 13), 
	        Tim Herzog
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
	 Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
	 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 / 766 13), 
	        Tim Herzog
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
	 ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
	 �Achtung: die Gruppen sind voll belegt, es 

können derzeit keine neuen Kinder aufge-
nommen werden! Bitte weiterhin die durch 
E-Mail zugewiesene Gruppe besuchen!

	 Gruppe 1: dienstags 17:00 - 17:45 Uhr 
	 (Jahrgang 2016 - 2017)
	 Gruppe 2: dienstags 18:00 - 18:45 Uhr 
	 (ab Jahrgang 2015)
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
	 Freitag: 14.30 -15.30 Uhr 
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
	 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
            Melanie Kronenberger, 
            Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Voraussetzung: 
Ihr Kind sollte laufen können 
	 Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
	 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
	        Melanie Kronenberger, 
	        Sabrina Kronenberger

Senioren-Kaffeefahrt
Bald ist wieder unsere beliebte Kaffeefahrt am
Mittwoch 8.November 2023
Es ist wieder Gänsezeit. Wer noch Gans be-
stellen möchte kann dies bis spätestens 2. No-
vember. Zum Kaffeetrinken sind wir in Groß-
heubach. Anschließend Besuch bei einem 
Biobauern. In Klingenberg ist Gansessen.
Haltestellen: ehem. Tankstelle, Rathaus, Möbel 
Roos 13 Uhr, Goethestr./Senne 13.05 Uhr
Wir haben auch schon die nächsten Termine
für Euch
Mittwoch 29. November 23 Weihnachtsfahrt26 27

Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
	 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 - 739 99
	 www.vofag.de
Unser nächstes Monatstreffen im November 
findet am Mittwoch, den 08.11.23, ab 19.30 Uhr 
im Nebenzimmer der „Maintalstuben“ statt.
1. „Die ältesten und/oder häufigsten Familien-
	 Namen in Mainaschaff ?“ (H. Engler)
2. Verschiedenes
Hierzu ergeht die herzliche Einladung, wie im-
mer, nicht nur an unsere Mitglieder, sondern 
auch an interessierte Gäste.
Am Sonntag, den 19. November ist nachmit-
tags ein „Offener Sonntag“ in unserem Ver-
einsheim vorgesehen.
Unser nächstes Arbeitstreffen im Vereins-
heim Alte Schule ist am Mittwoch, den 29.11.23 
ab 19.30 im Dachgeschoß.

Kegelklub Einigkeit 1965 
Mainaschaff

Ansprechpartner:
	 Martin Hock, Adalbert-Stifter-Str. 3,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76329
Am vergangenen Samstag hatten sowohl die 
1. Mannschaft als auch die 2. Mannschaft 
Heimspiele am Eller.
Die 1. Mannschaft kegelte gegen SKG Bad 
Soden – Salmünster 3. Leider haben wir unser 
Heimspiel gegen die Gäste mit 1,0 : 5,0 verlo-
ren. Da unser Spielstand am Ende ein Holz aus-
schlaggebend für die Gäste war.      2046 : 2047
Unser Tagesbester Kegler war Lothar mit star-
ken 547 Holz. Johann verfehlte nur knapp mit 
490 Holz einen 500er. Otmar mit 506 Holz so-
wie Hans-Jörg 503 Holz.
Unsere 2. Mannschaft konnte im Anschluss 
an die Gäste von der SG Kleinostheim Maina-
schaff 3 einen tollen Sieg erringen.

Helga erreichte dabei eine neue persönliche 
Bestleistung. Auch Aurelia mit 494 sowie Ger-
trud mit 493 Holz hatten ihre jeweiligen Geg-
ner im Griff . Auch die Kombination Klaus und 
Rainer taten ihr übriges, sodass ein deutlicher 
Sieg mit 5,0 : 1,0 am Ende des Tages zu Bu-
che stand. Die Holzzahl war dann zum Schluss 
deutlich mit 1962 : 1832 zu unseren gunsten 
an der Tafel zu sehen.

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten sowie 
Bilder zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 
4, 63814 Mainaschaff, (Tel. 06021/76613)
Die Wintersaison hat begonnen, denkt an 
reflektierende Kleidung und Beleuchtung 
Treffpunkt ist ab jetzt Dienstags um 18:30 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Schulturnhalle der 
Ascapha-Schule Mainaschaff. Im Anschluss an 
das Laufen versammeln wir uns je nach Wet-
terlage noch draußen oder im Foyer der Schul-
turnhalle zu einer 10-minütigen Dehneinheit für 
alle Gruppen.
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an. Fragen zum 
Lauftreff bitte an die sportliche Leitung, Dennis 
Beck (0151/42225425), richten.
Neue Programmpunkte
während des Herbstes:
Alle welchen die 10 Minuten obligatorisches 
Dehnen nicht genügen und ins Stretching 
über die Wintermonate noch etwas mehr Zeit 
investieren möchten sind eingeladen nach dem 
Laufen ohne Laufschuhe in die rechte Seite 
der Sporthalle zu kommen. Dort bietet die ÜL 
Simone Gries noch eine etwas intensivere (20 
Min.) Dehnung der Faszien aller Körperzonen 
mit Elementen aus dem Yoga an, anschließend 
besteht die Möglichkeit mit Rollen / Tennisbäl-
len diese regenerative Einheit abzurunden (ca. 
10 Min.).
Außerdem möchten wir in einem Block à 4 
oder 5 Einheiten bis zu den Weihnachtsferien 
eine LAUF-ABC-Gruppe anbieten. In dieser 
Gruppe bleiben wir zunächst auf der Bahn hin-
ter der Schulturnhalle und absolvieren nach 
ca. 10minütigem Einlaufen / Aufwärmen einige 
Lauf-ABC Übungen (ca. 20 Minuten). Dann 
erfolgt noch ein ca. halbstündiger Lauf in ge-
mäßigtem Tempo das dem jeweils langsams-
ten Teilnehmer der Gruppe an diesem Abend 
angepasst wird. Der Abteilungsleiter wird im 
Laufe des Dienstags jeweils aktuelle Informa-
tion geben ob die Lauf-ABC Gruppe üben kann 
weil dies von der Anzahl der verfügbaren ÜL 
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Vorankündigung für 29. November 2023
Kaffeetrinken in Freigericht. Weihnachtsfeier in
Wenighösbach. 
Mittteilung in eigener Sache!!!!!
Entgegen aller Gerüchte – ich mache mit den
Busfahrten weiter, nur unser Fahrer hört auf.
Es ist möglich dass wir im Januar noch nicht
fahren können. Ich bitte um etwas Geduld.
Also bitte macht mit und ruft mich an - gerne er-
warte ich Eure Anrufe.
Gäste herzlich willkommen.
Bis dahin eure Renate Metzger, Tel. 06021-
73544 ab 10 Uhr
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Ansprechpartner:
	 1. Vorstand: 
	 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
	 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
 	 Jugendleiter:
	 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
	 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
	 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Wir treffen uns morgen zur gewohnten Zeit um 
11.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle.
Vorübergehender Aufnahmestopp!
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktu-
ell nur noch im Ausnahmefall möglich. Um 
die hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht 
zu erhalten können, werden Termine für ein 
„Schnuppertraining“ lediglich nach individueller 
Absprache mit unserem Jugendleiter Marco 
Lindner vergeben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle statt. 
Schnellschachturnier 2023 Runde 10
Seriensieger Bernd Dahlheimer dominiert!
Das Oktober-Turnier der Schnellschachserie 
2023 des SK 1929 Mainaschaff (SKM) wurde 
ausnahmsweise im Vollrundenmodus durch-
geführt. In den 9 Runden dominierte der in 
der Gesamtwertung meilenweit enteilte Bernd 
Dahlheimer einmal mehr das Teilnehmer-
feld. Mit 8,5 Zählern siegte der Schachfreund 
aus Dettingen mit großem Abstand vor Josef 
Steinmacher (SV Würzburg 1865, 6,5 Punkte) 
und Klaus Oster (ebenfalls SF Dettingen, 5,5 
Zähler). In die Punkteränge gelangten noch 
die nachfolgend Platzierten Florian Voellinger 
(SF Dettingen), Marco Lindner, Ralph Pabel, 
Lutz Sittinger (alle SKM) sowie Michael Scholz 
(SC Mömbris). Zum nächsten startgeldfreien 
Turnier am 30. November ab 19:30 Uhr im 
Probenraum der Maintalhalle (nähere Infor-

mationen finden sich auf der Homepage www.
sk-mainaschaff.de) sind alle Schachspieler 
eingeladen!
Jahreswertung der Schnellschachserie 
2023 (Stand nach dem zehnten Turnier):
1. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen)�71 Punkte
2./3. Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865) 
	 sowie Florian Voellinger (SF Dettingen) 
	 jeweils � 47 Punkte
4. Klaus Klundt (SC Heusenstamm) 35 Punkte
5. Marco Lindner (SKM) � 33 Punkte
6. Heiko Kuhnert (SKM) � 30 Punkte
7. Ralph Pabel (SKM) � 23 Punkte
8. Klaus Oster (SF Dettingen) � 19 Punkte 
9. Michael Konik (SKM) � 16 Punkte
10. Michael Scholz (SC Mömbris) � 15 Punkte
11. Klaus Link (SK Klingenberg) � 12 Punkte
12. Manfred Wilde (vereinslos) � 8 Punkte
13./14. Wolfgang Kraft (SF Dettingen) 
	 sowie Lutz Sittinger (SKM) 
	 jeweils � 7 Punkte
15./16. Markus Susallek (SC Mömbris) 
	 sowie Karl-Heinz Scherf (SF Neuberg) 
	 jeweils � 4 Punkte
17./18. Markus Rauth 
	 (SV Germania Erlenbach) 
	 sowie Frank Stolcz (SKM) 
	 jeweils � 1 Punkt

Jahrgang 1943/44
Der Jahrgang 1943/44 Mainaschaff, trifft sich 
am Freitag, den 24.11.23 um 18:00 Uhr im Re-
staurant Maintalstuben.

Der Schuljahrgang 1959/60
trifft sich am 04.11.2023 um 18:00 Uhr in der 
Maintalstube Mainaschaff. Es wäre schön 
wenn möglichst viele Zeit hätten!
Bitte weitersagen!!

Rhönklub Aschaffenburg
Sonntag, 5. November 
Von Niedersteinbach zum Fernblick
Treffpunkt: 	 10.00 Uhr 
	 Niedersteinbach Hessenkurve 
Unsere Wanderung führt uns fast nur durch 
Wald, mit leichtem Anstieg, zum Gasthaus 
Fernblick. Hier kehren wir ein und genießen 
den herrlichen Rundblick. Nach der Einkehr 
geht es zurück zum Parkplatz.
Wanderstrecke: 	ca. 13 km  
Wanderführung: D. Hoffmann u. H. Geier, 
	 Tel. 06021 - 404 79 93 und
	 0160 - 707 25 02   
Gäste willkommen!

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen. Häuser Metzgerei-Feinkost GmbH & Co. KG · Mainaschaff · Am Glockenturm 9 · Tel. 06021-582688

GÜLTIG IN ALLEN HÄUSER FILIALEN IM STADTGEBIET ASCHAFFENBURG.
Angebot gültig solange Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten

HÄUSERS BESTELLSERVICE FÜR EXPRESS-ABHOLUNG per Online & Mail & Häuser-App & Telefon
www.haeuser-metzgerei.de / bestellung@haeuser-hra.de
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3 RINDERGESCHNETZELTES

EXTRA MAGER
aus der Hüfte,
natur oder pfannenfertig mariniert (statt 2,99 E/100g)

SCHWEINEKAMM OHNE KNOCHEN
frisch oder gesalzen als Braten oder Steaks,
saftig und geschmackvoll   (statt 1,59 E/100g)                           

HÄUSERS 
"SCHARFE SCHWARZE"
herzhafte Chili-Blutwurst  (statt 1,79 E/100g)                   

ALLGÄUER WURSTSALAT
kräuterwürzig in feinem Sahnedressing (statt 1,79 E/100g)

ANTI-PASTI FRISCHKÄSE
hausgemacht und kräuterwürzig,
mit eingelegtem Gemüse (statt 2,19 E/100g)

2,79 € /100g 

1,29 € /100g 

1,59 € /100g 

1,59 € /100g 

1,99 € /100g 

HAUSMACHER PRESSACK
deftig, würzig nach Spessarter Art (statt 1,89 E/100g)

1,59 € /100g 

Herbstzeit ist Genießerzeit, mit köstlicher Tradition:

LAKEFLEISCH-PORTION
350 g saftiges Fleisch vom gesalzenen Schweinehals, dazu 

gedünstete Zwiebeln – fertig in der Alufolie verpackt! (statt 6,- E/p.Port.)

FERTIG GEPACKT

5,40 € /Stk.

Gesamt 450g / 12,- €/kg

Johann-Dahlem-Straße
(gegenüber Baumarkt)

Mainaschaff

Fernseh - Kummer 
06021 - 73491 

Pröstler - Nummer 
Keine Fahrtkosten

Farbfernseher 70 cm ab 90,– E
mit 6 Monaten Garantie

Beratung · Verkauf · Montage · Schnellkundendienst
Meisterbetrieb

ANZEIGENTEIL


